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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

21.06.2023 14.06.2023 %

THE Y 2024 54,475 55,060 -1,06% 86,550 44,170

THE Y 2025 46,600 48,069 -3,06% 66,891 41,874

THE Y 2026 36,575 38,748 -5,61% 46,670 33,460

THE Win 2023 53,810 54,411 -1,10% 98,729 41,945

THE Sum 2024 52,881 53,312 -0,81% 82,490 42,511

THE Win 2024 55,547 56,284 -1,31% 81,205 46,855

THE Sum 2025 43,211 44,835 -3,62% 62,114 38,601

THE Q3 2023 38,120 39,794 -4,21% 96,392 25,681

THE Q4 2023 51,378 52,297 -1,76% 100,043 39,206

THE Q1 2024 56,271 56,550 -0,49% 97,400 44,181

THE Q2 2024 53,088 53,582 -0,92% 85,112 42,296

THE Juli 2023 37,294 38,949 -4,25% 65,196 23,886

THE August 2023 37,709 39,346 -4,16% 61,035 25,110

THE Sept 2023 39,404 41,129 -4,19% 55,282 28,126

THE Okt 2023 44,205 45,479 -2,80% 58,105 32,848
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• Auf die extreme Preisspitze am letzten Donnerstag folgte am Gasterminmarkt zunächst bis Montag eine deutliche Korrektur, bevo r erneut Kaufinteresse das Ruder übernahm. Dies 

hinterlässt den Eindruck, dass der Gashandel versucht, sich auf ein neues Preisniveau einzupendeln. Das neue Normal liegt all erdings deutlich über den Anfang Juni erreichten 

Jahrestiefs. Grundsätzlich zeigt sich der Markt weiter sehr nervös. Alles was auf mögliche Angebotsstörungen hindeutet, ob ku rz- oder mittelfristig, wird mit kräftigen Preisaufschlägen 

quittiert. Zuletzt waren es deutliche Fristverlängerungen der norwegischen Wartungsarbeiten in Gasfeldern der Nordsee, eine z unehmende Konkurrenz am LNG-Markt durch Asien 

und Prognosen über einen heißen und trockenen Sommer. Zudem wird Produktion im niederländischen Gasfeld bei Groningen wohl zum 1. Oktober eingestellt. Klarheit wird Ende 

des Monats erwartet. Groningen ist das größte Gasfeld Europas, produziert aber aufgrund von Erdbeben in der Region schon seit  einigen Jahren nicht mehr so viel, wie es möglich 

wäre. Zuletzt war die maximale Förderung in den zwölf Monaten bis Oktober auf 2,8 Mrd. Kubikmeter gedrosselt worden, was etwa 0,5% des europäischen Gasbedarfs entspreche. 

Aber in der derzeitigen Mangellage durch den Wegfall russischer Gaslieferungen zählt bekanntlich jede kWh. Demgegenüber stehe n die hohen Lagerbestände, ein immer noch 

auskömmliches LNG-Angebot und die hohe Stromerzeugung aus Erneuerbaren bei einer weiterhin deutlich reduzierten Nachfrage von rund 20% in allen Bereichen. 

• Der Ölmarkt setzte seine seit Anfang Mai laufende teils volatile Seitwärtsbewegung fort. Von dem letzte Woche erreichten Jahr estief auf Settlementbasis ging es wieder aufwärts. 

Rückenwind kam von einer Dollarschwäche. Rohöl wird überwiegend in Dollar gehandelt. Daher stärkt ein schwächerer Dollar die Nachfrage. Gestützt werden die Ölpreise laut 

Händlern auch durch die Anstrengungen der chinesischen Regierung und der Notenbank, die Konjunktur zu beleben.    

• Bei den EUAs kam es gestern nach dem steilen und mehr oder weniger nahtlosen Anstieg seit Anfang Juni zu einer kräftigen Abwärtsbewegung. Börsenmeldungen über eine 

deutliche Reduzierung der Netto-Shortpositionen finanzieller Markteilnehmer lösten kurz nach Bekanntgabe der Daten Rückgänge aus. Vielfach wurde die Zwangseindeckung von 

Shortpositionen für den rasanten Kursanstieg verantwortlich gemacht. Die Ende Mai / Anfang Juni eingegangene Wette weiter fal lender Kurse war schlichtweg nicht aufgegangen. Die 

erreichte neutralere Markt-Positionierung ließ die schwachen Fundamentaldaten wieder in den Vordergrund treten.

• In abgeschwächter Form reagierte der Kohlemarkt ebenfalls auf das Auf und Ab am Gasmarkt.  
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024

1
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Letzter Kurs: 54,48 (-0,83)

Pegas THE Y 2024

20-Tagelinie 90-Tagelinie 200-Tagelinie Bollingerbänder

-10,0

-5,0

0,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

MACD (26;12) Trigger (9)

-100,0

-75,0

-50,0

-25,0

0,0

25,0

50,0

75,0

100,0

Momentum (16)

0

20

40

60

80

100

Stochastic Oscillator %D (26; 12) Stochastic Oscillator %S (12)

• Im THE Jahresband 2024 lag die Spanne auf Settlementbasis zwischen einem Hoch am letzten Donnerstag bei € 56,82 und einem Tief am Montag bei € 52,64.  

• Ein nachhaltiger Ausbruch über die zuletzt umkämpfte 90-Tagelinie (€ 54,09) konnte sich bislang nicht durchsetzen. Wird dies nachgeholt, sind weitere Kurssteigerungen 

wahrscheinlich. Wie in der letzten Woche könnte das obere Bollingerband (€ 57,23) eine unmittelbare Zunahme an Aufwärtsdynamik verhindern. 

• Weitere Hürden liegen an der im April umspielten 60-Euromarke und am Aprilhoch selbst (€ 62,78). Ein Vorstoß über das Februarhoch (€ 66,92) an die 70-Euromarke würde 

überraschen.    

• Für den Beginn einer Abwärtsbewegung ist im ersten Schritt ein Rückgang unter die 90-Tagelinie notwendig. 

• Kurzfristig ist allerdings ein Abtauchen unter die 50-Euromarke oder die 20-Tagelinie (€ 48,96) in Richtung der bisherigen Jahrestiefs auf Höhe der 45-Euromarke nicht zu 

erwarten. 

• Aktuelle Notierung: keine (12:01 Uhr)

Ausblick: 
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


